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Abſchied von der Puppe .

So ſoll ich grauſam dich verſtoßen ?
Die Mutter — Gott mag ' s ihr verzeihn !

Zählt mich von nun an zu den Großen ,
Und ſpricht , das ſeien Kinderein !

Ich ſoll es erleben , o bittrer Jammer !
Daß ſie dich mir aus den Händen zerrt ,

Und in ihre finſtre Bodenkammer

Zu ihrem alten Gerümpel ſperrt !

Wir pflegten ſo zärtlich zuſammen zu wohnen ;
Was ich hörte , ward dir getreulich erzählt ;

Du lernteſt geduldig die Lektionen ,
Mit denen ich mich vergebens gequält .

Ich lehrte dich ſtreng aufs Wort gehorchen ,
Verbot dir , was die Mutter verpönt ,

Und habe durch unermüdliches Sorgen
Dir all meine Unarten abgewöhnt .
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Ich that dir alles , was du mich hießeſt ,
Du ſchliefſt mit mir ein , ich erwachte mit dir ;

Von Bonbons aß ich nur , was du mir ließeſt ,
Und die Ruthe kriegteſt du erſt nach mir .

Wenn die Brüder zankten , die Lehrer ſchalten ,

Vergaß ich all mein Herzeleid ,
Bekam ich für dich nur , ſtatt des alten ,

Einen neuen Kopf , ein neues Kleid .

Und mir ſoll nun plötzlich ein andrer wachſen ,

Ich ſoll nun klug ſein ſo geſchwind !
Und gräm ' ich mich drum — mach keine Faxen !

Heißt es ſogleich , und ſei kein Kind !

In Gottes Namen ! Ich will mich fügen ,

Ich muß , ich will in die große Welt !

Allein ich ſage es, ohne zu lügen ,

Daß dort mir keiner wie du gefällt .

Doch will ich heimlich oft zu dir ſchleichen ,

Mit dir in Küche und Stube gehn ,
Deinen Hausrath muſtern und nicht weichen ,

Bis ich alles betaſtet und durchgeſehn .

Und iſt mir nur erſt ein Mann beſcheret ,

So fang ' ich das Spiel ins Große an,

4 Und wer mir dann Puppen und Püppchen verwehret ,

Wird ſelbſt in die finſtere Kammer gethan .
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